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1. Viertelfinale Heim 
SA 23.04. 19.00 Uhr

HLA MEISTERLIGA

2. Viertelfinale Auswärts  
MI 27.04. 19.30 Uhr

3. Viertelfinale Heim 
SA 30.04. (Uhrzeit noch offen)

Sparkasse Schwaz Handball
Tirol
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HLA MEISTERLIGA
Alles angerichtet für das Meister-PlayOff
Der HLA MEISTERLIGA Grund-
durchgang ist seit Samstagabend, 
den 9. April Geschichte. Die zwölf 
Teams haben alle 22 Spieltage ab-
solviert und der Beginn der zweiten 
Phase der Meisterschaft steht bevor. 
Die TOP-8 Mannschaften qualifizier-
ten sich für das Meister-Playoff, wel-
ches ab dem Viertelfinale im Modus 
„Best-of-3“ ausgetragen wird. Par-
allel zum Meister-Playoff bestreiten 
die nach dem Grunddurchgang auf 
den Plätzen 9 – 12 platzierten Teams 
die Abstiegsrunde. Hierfür nimmt 
jede Mannschaft die Hälfte der im 
Grunddurchgang erzielten Punkte 
als Bonuspunkte in den Abstiegs-
kampf mit. Anders wie im Meis-
ter-Playoff treten diese vier Mann-
schaften erneut jeder gegen jeden in 
einem Hin- und Rückspiel an. Der 
Letztplatzierte nach Beendigung der 
Abstiegsrunde steigt in die HLA 
CHALLENGE, die zweithöchste 
Spielklasse Österreichs, ab.

SHOWDOWN UM 
TABELLENPLATZ 1
Spannender konnte die letzte Runde 
des HLA MEISTERLIGA Grund-
durchgangs nicht sein! Der HC FI-
VERS WAT Margareten und der AL-
PLA HC Hard duellierten sich im alles 
entscheidenden Spiel um die Tabel-
lenführung und damit um die best-
mögliche Platzierung für den Beginn 
des Meister-Playoffs. Mit großer Vor-
freude wurde der Handball-Kracher 
zwischen den FIVERS und den Ro-
ten Teufeln in der Hollgasse erwartet, 
welcher nicht nur den 22. Spieltag 

einläutete, sondern auch die Gene-
ralprobe für ein mögliches Duell im 
ÖHB Cup Final 4 war. Das Spiel 
wurde allen Erwartungen gerecht 
und war an Dramatik, speziell in der 
Schlussphase, fast nicht zu überbie-
ten. Lange Zeit hat es in der „Hölle“ 
gut für die Harder Jungs ausgese-
hen. Am Ende mussten sich die Ro-
ten Teufel allerdings nach einer 17:16 
Pausenführung denkbar knapp mit 
30:31 geschlagen geben und die Ta-
bellenführung an die FIVERS abtre-
ten. Die Roten Teufel beendeten den 
Grunddurchgang damit auf Platz 
zwei.

PICK ROUND ABGESCHLOSSEN
Mit Tabellenplatz 1 sicherten sich 
die FIVERS auch das Erstwahlrecht 
in der Pick Round für den Viertel- 
finalgegner, worauf sie sich für die 
HSG Holding Graz entschieden 
haben. Der ALPLA HC Hard durfte 
als Zweites wählen und erkor Spar-
kasse Schwaz Handball Tirol. „Wir 
haben uns für Handball Tirol ent-
schieden, weil der Abstand der 
Schwazer zu Linz am Ende mit vier 
Punkten doch deutlich war. Zudem 
ist die Entfernung gut und wir kön-
nen unseren Fans damit sogar ein 
Auswärtsspiel anbieten. Ich erwarte 
keine leichten Spiele, sondern eine 
sehr schwere Viertelfinal-
serie. Auch mit Blick 
auf die anderen 
Paarungen 
wird es 
heuer 
sehr 

schwer“, lautet das Fazit über den er-
folgten Pick von Thomas Huemer, 
sportlicher Leiter des ALPLA HC Hard. 
Die Wahl des drittplatzierten Bregenz 
Handball fiel auf den HC LINZ AG, wo-
mit sich die Partie Förthof UHK Krems 
vs. SG INSIGNIS Handball WEST-
WIEN automatisch ergab.

AUFTAKT DER VIERTELFINAL-
SERIE IN DER TEUFELSARENA
Am Samstag, den 23. April starten 
die Roten Teufel mit dem ersten Vier-
telfinalspiel gegen die Adler von 
Sparkasse Schwaz Handball Tirol ins 
Meister-Playoff. Aufgrund der besse-
ren Platzierung nach Beendigung 
des Grunddurchgangs besitzen die 
Harder Jungs beim ersten und beim 
etwaigen dritten (Entscheidungs-) 
Spiel das Heimrecht. Neben dem 
sportlichen Highlight im West-Derby 
ist im Rahmen des in Kooperation 
mit ALPLA veranstalteten Themen-
spieltags #SEIEINKREISLÄUFER 
allerhand los in der Sporthalle am 
See (mehr dazu auf Seite 7). Lasst 
euch das auf keinen Fall entgehen, 
seid live mit dabei und stärkt unse-
ren Jungs den Rücken. Nur mit euch 
wollen wir bereits morgen zum Auf-
takt punkten und einen großen 
Schritt in Richtung Halbfinale ma-
chen, den #mirsindhchard!

 

- 

Anfang Saison waren viele Spiele sehr 

knapp, es war oft der Fall, dass unsere 

Spiele +1, - 1 oder Unentschieden aus- 

gingen. Im Laufe der Saison haben wir 

uns dann aber gefestigt und konnten ei-

nige Spiele auch höher gewinnen. Das 

zeigt, dass unsere Mannschaft eine starke 

Entwicklung gemacht hat. Auch abseits 

vom Handball sind wir noch mehr zusam-

mengewachsen, was unglaublich toll ist!

Fabian Rimmele,

Spieler

ANMELDUNG

FAN-FAHRT
office@hchard.at
Kostenbeitrag € 30,00

für Ticket und Busfahrt

Die zweite Phase der
Meisterschaft beginnt

HLA CHALLENGE Nord/West

 SO 24.04.2022 18:00 SO 24.04.2022 18:00  Sparkasse Schwaz Handball Tirol FT Sparkasse Schwaz Handball Tirol FT ALPLA HC Hard FTALPLA HC Hard FT

 SA 30.04.2022 16:45  SA 30.04.2022 16:45  ALPLA HC Hard FT ALPLA HC Hard FT HcB LauterachHcB Lauterach

 SA 07.05.2022 TBD SA 07.05.2022 TBD  Bregenz Handball FT Bregenz Handball FT ALPLA HC Hard FTALPLA HC Hard FT

 SA 14.05.2022 16:45  SA 14.05.2022 16:45  ALPLA HC Hard FT ALPLA HC Hard FT UHC SalzburgUHC Salzburg

SPIELPLAN FUTURE TEAM

GRUNDDURCHGANG BEENDET –
FUTURE TEAM ZIEHT ZWISCHENBILANZ
Obwohl die Saison 2021/22 noch nicht zu Ende gespielt ist, hat 
das neu formierte Future Team des ALPLA HC Hard bislang bereits 
einiges geleistet und auch schon erreicht. Nach sechzehn absol-
vierten Partien im Grunddurchgang der HLA CHALLENGE Nord/
West beendete das Future Team mit acht Siegen, drei Unentschie-
den und fünf Niederlagen den Grunddurchgang mit 19 Punkten auf 
dem 3. Tabellenplatz, punktegleich hinter SK Keplinger-Traun. Für 
medalp Handball Tirol geht es mit 32 Punkten als Tabellenerster 
gemeinsam mit SK Keplinger-Traun im Aufstiegs-Playoff weiter.
 
ZWEITE PHASE DER MEISTERSCHAFT –
SO GEHT'S FÜR UNSERE JUNGS WEITER
Bei der HLA CHALLENGE Nord/West ziehen die ersten beiden 
Mannschaften in das Aufstiegs-Playoff ein. Dort treffen diese dann 
auf die Top-4 Teams aus der HLA CHALLENGE Süd/Ost. Sollte sich 
unter den ersten beiden Teams ein (oder mehrere) Future Team be-
finden, kann dieses allerdings nicht im Aufstiegs-Playoff mitspielen, 
da laut Reglement nicht zwei Mannschaften aus demselben Verein 
in der HLA MEISTERLIGA spielberechtigt sind. Das ALPLA HC Hard 
Future Team zieht nach Beendigung des Grunddurchgangs nun als 
Tabellenerster in das untere Playoff, die Abstiegsrunde Nord/West. 
Das Ziel für die Harder Jungs ist somit schon klar ausgesteckt: Der 
erste Platz in der Abstiegsrunde ist zugleich die beste Platzierung, 
die das Future Team erreichen kann. Gemäß den Durchführungs- 
bestimmungen wird die Abstiegsrunde in einer Hinrunde bis zum 
22. Mai ausgespielt – sieben Runden, bei der jede Mannschaft im 
System jeder gegen jeden sechs Spiele gegen den Abstieg absolviert.

RESÜMEE ZUR ERSTEN SAISON
ALS FUTURE TEAM
Das neu formierte Future Team stellt für den ALPLA HC Hard ein wich-
tiger Bestandteil und eine feste Größe dar. Dadurch wird einerseits der 
Breitensport im Verein fortgeführt, andererseits kommen aber auch 
die jungen Spieler mit Ambitionen zur Profikarriere in dieser kombi-

nierten Mannschaft zum Zug. Eine solche Mannschaft birgt aber 
natürlich auch eine Reihe von Herausforderungen. So gilt es, zwi-
schen den Breitensportlern, die als „Hobbyspieler“ in den Genuss 
von Spielzeiten kommen möchten, und den ambitionierten ange-
henden Profis, die ausbildungstechnisch auf Spielzeiten kommen 
müssen, eine geeignete Balance zu finden. Dies zusammenzufü-
gen und zu koordinieren, ist für Cheftrainer Thomas Weber ohne 
Frage kein leichtes Spiel, wie er uns erzählt. „Die Kombination aus 
Hobbysportlern und zukünftigen Profisportlern war für mich als 
Trainer keine einfache Vorstellung, zumal dies nach Beendigung 
meiner aktiven Spielerkarriere auch meine erste Trainerposition 
ist. Die Jungs haben es uns Trainern jedoch leicht gemacht, denn 
sie haben durch die Bank alle am selben Strang gezogen, was bei 
dieser Kombination von Hobby, Profi und einem neuen Trainer-
team nicht selbstverständlich war. Vor Saisonbeginn stand dann 
noch ein großes Fragezeichen in der Luft, da wir nicht wirklich 
wussten, was genau auf uns zukommt. Da uns auch die anderen 
Mannschaften noch nicht bekannt waren, haben wir uns daher auf 
uns konzentriert und geschaut, dass wir gemeinsam als funktio-
nierende Mannschaft einen Schritt weiterkommen. Gerade zu Be-
ginn war das ein oder andere Teamevent sehr hilfreich, um auch 
uns als Mannschaft besser kennenzulernen und zusammenzu-
wachsen. Nach einem durchaus geglückten Saisonstart hat uns 
dann nach den ersten vier Spielen ein kleines Leistungstief er-
reicht, aus dem wir uns durch gute Trainings und mit einer super 
Einstellung wieder herausmanövrieren konnten. Dabei darf nicht 
vergessen werden, dass einige der Future Team Spieler mit Ein-
sätzen im HLA MEISTERLIGA Team über die gesamte Saison hin-
weg auch eine Doppelbelastung tragen. Nach der Hinrunde des 
Grunddurchgangs ergab sich dann allmählich ein erstes klares 
Bild, wo wir leistungstechnisch stehen bzw. stehen wollen. Mit 
dem dritten Platz im Grunddurchgang können wir sehr zufrieden 
sein. Alles in allem war es bisher eine spannende Saison, mit vie-
len knappen und auch hart umkämpften Spielen. Das ist genau 
das, was die jungen Spieler brauchen, um sich handballerisch 
weiterzuentwickeln. Wir haben einige Spieler, die in dieser Saison 
einen großen Sprung nach vorne gemacht haben“, freut sich 
Cheftrainer Thomas Weber. Co-Trainer und Spieler Dominik Faigle 
kann sich den Worten von Weber nur anschließen und hält fest: 
„Ich finde auch, dass die Saison sehr gut war. Die Spiele verlaufen 
durchwegs auf hohem Niveau und wir konnten im Grunddurch-
gang zeigen, dass wir auf alle Fälle mit dabei sind. Für mich war 
es auch sehr wichtig, durch einige Teamevents die neu zusam-
mengesetzte Mannschaft auch abseits des Spielfelds mehr zu-
sammenzubringen. Ich denke, dies ist uns auch ganz gut gelun-
gen. Auf der Zielgeraden der aktuellen Saison wollen wir weiter 
Vollgas geben und so einen erfolgreichen Abschluss schaffen."

Hier zur 
HC Hard
Website



Der Kia EV6.
Voll elektrisch.

Autohaus Hard GmbH  
Rauholzstraße 16a | 6971 Hard | Tel.: 05574 - 77 000 
auto@autohaus-hard.at | www.autohaus-hard.at

CO2-Emission: 0 g/km, 21,9-16,5 kWh/100km, Reichweite: bis zu 528km1)

Symbolfoto. Abbildung zeigt Sonderausstattung. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 1) 0 g/km setzt Nutzung von Strom aus 100% regenerativen Quellen voraus. Angeführte
CO2-Emission und kWh/100km gemessen laut WLTP-Testzyklus. 21,9 kWh/100km gültig für den Kia EV6 mit GT Upgrade. Dieser Wert wird im Jahr 2022 final homologiert. Änderungen vorbehalten.
Reichweite und Energieverbrauch abhängig von Faktoren wie z. B. Fahrstil, Streckenprofil, Temperatur, Heizung/Klimatisierung, Vortemperierung. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.

DER LETZTE WEG IN GUTEN HÄNDEN

VERGANGENES – 
DAS IST SEIT FEBRUAR PASSIERT
10. Februar 2022 | Erstes Get-To-
gether mit dem Trainer:innen-Team
 » Vorstellungsrunde & erstes 

 Kennenlernen
 » Gemeinsamer Austausch & Ausblick über 

 zukünftige Themen, die das Trainer: 
 innen-Team betreffen

Viele persönliche 
Gespräche & Hallenbesuche
 » Jugendkoordinator Frédéric Wüstner 

 bedankt sich für die offenen Gespräche 
 und die Zeit
 » Verschaffung eines guten Überblicks 

 der Hallensituationen & der vorhand- 
 nen Materialien

"Beweg Dich Schlau" 
Eine Projektinitiative 
von Felix Neureuther
 » Trainingsideen zu Beweglichkeit, 

 Schnelligkeit, Gleichgewicht, Kraft, 
 Ausdauer & Koordination. 
 » Danke an Conny & Michelle Flecker, 

 Anja Dorn, Ursula Lässer & Bettina 
 Künz für euer Engagement!

19. März 2022 | Handball-Workshop 
Part 1 „Basic-Fertigkeiten beim 
ALPLA HC Hard“
 » Der erste Teil der Workshopreihe drehte 

 sich um Handball-Basics zum Thema 
 "Fangen & Passen". Es werden zukünf- 
 tig noch weitere Workshops zu anderen  
 Basics folgen.

Ziele der Workshopreihe
 » Die Gewinnung eines gemeinsamen 

 Verständnisses von Handball-Fertig- 
 keiten, die für uns als Verein bzw.  
 Trainer:innen wichtig sind.
 » Vorhandene, wertvolle Erfahrungen von  

 Trainer:innen für alle in einem gewissen 
 Maß greifbar machen, um dadurch von 
 einander profitieren zu können.
 » Gewinnung einer synchronen Sicht auf 

 Handball-Fertigkeiten beim ALPLA HC 
 Hard.
 » Stärkung und Systematisierung der Zu- 

 sammenarbeit des Trainer:innen-Teams.

19. März 2022 | Handball-Finale 
der Damen gegen SV Uttenweiler
Die im Jahr 2019 neu gegründete Da-
menmannschaft des ALPLA HC Hard 
musste in der Kreisliga, der niedrigsten 
Spielklasse, einsteigen, was nicht dem 
tatsächlichen Leistungsniveau dieser 
Mannschaft entspricht. Trotzdem hat sich 
das Team vorgenommen, diesen Weg zu 
gehen. Das Ziel für die Zukunft lautet: 

Über die kommenden Saisonen die höchst- 
möglichen Spielklassen in Deutsch- 
land zu erreichen, um so einen leistungs-
gerechten Spielbetrieb zu erhalten und 
sich mit den top Mannschaften aus dem 
Ausland messen zu können. Das bringt 
einen extremen Mehrwert für die Ent-
wicklung aller Spielerinnen. Mit dem 
39:14 Heimsieg gegen SV Uttenweiler 
wurde bereits der erste Grundstein für 
diesen Weg gelegt. Über 300 Zuschau-
er:innen erlebten ein super Spiel unserer 
Damenmannschaft, welches mit dem 
Aufstieg in die Bezirksliga in Deutsch-
land belohnt wurde. Im Anschluss an 
das Spiel wurde der Titel noch gebüh-
rend in der Teufelsbar gefeiert. In Summe 
haben wir bereits unvergessliche Mo-
mente erleben dürfen und freuen uns 
schon auf die Zukunft dieser Mann-
schaft!

ZUKUNFT – 
DAS HABEN WIR VOR
23. April 2022 | Heidelberger 
Ballschule-Fortbildung in Hard
Ziel:
Wir investieren in ein gemeinsames Ver-
ständnis der Ballschule, die wir den Kin-
dern im Bereich der Minis und gU8 in un-
serem Verein beibringen wollen. 

 » Einige Jugendtrainer:innen im Kinder- 
 bereich des ALPLA HC Hard bilden  
 sich nach dem Konzept der Heidelber- 
 ger Ballschule weiter. Der erste Ausbil- 
 dungsblock beinhaltet das "A-B-C der  
 Ballschule".
 » Nach dem Konzept der Heidelberger 

 Ballschule werden Kinder nicht zu 
 Spezialisten in einer einzelnen Sportart, 
 sondern zu motorischen Allroundern 
 ausgebildet. Im Vordergrund stehen 
 das Spielen mit Bällen sowie die 
 soziale Einbindung in Sportspielgrup- 
 pen. Ganz nach dem Motto „vom 
 Allgemeinen zum Spezifischen“.

NEUES AUS UNSEREM 
TRAINER:INNEN-TEAM
Herzlich willkommen in 
der #mirsindhchard Familie!
Es ist sehr erfreulich, dass Kira Wörle, 
Daugirdas Dylis, Miriam Bösch, Manuel 
Maier, Nico Schnabl, Fiona Stockmaier, 
Marcel Zech und Lukas Schweighofer 
zum Trainer:innen-Team dazustoßen und 
ihr Know-How und ihre Erfahrungen 
an unseren Nachwuchs weitergeben 
werden.

Handballspezifische Weiterbildungen
Unsere Trainer:innen befinden sich 
gerade in Weiterbildungen:

 » Bojan Ancevski (B-Lizenz)
 » Thomas Weber (C-Lizenz)
 » Laura Nagel (C-Lizenz)
 » Johanna Ratz (C-Lizenz)
 » Hannah Lutz (C-Lizenz)

Echt stark!

NEUES AUS UNSEREM 
JUGENDBEREICH
Schnuppertrainings, altersüber-
greifende Zusammenarbeit & 
„Dezibel-Challenge“
 » Lorena Baljak, Valentina Fink, Annika 

 Lang, Linda Mager, Rebecca Paul und 
 Chiara Sieber schnuppern per sofort im 
 WHA Bereich bei BW Feldkirch und 
 sammeln dort wertvolle Erfahrungen.
 » Tobias Bösch, Lukas Fritsch, Matthias 

 Hämmerle sowie Robin und Timon 
 Lürzer trainieren bereits punktuell im 
 Future Team mit. Danke an die Trainer 
 Thomas Weber, Markus Buchholz und 
 Christian Lürzer für die tolle altersgrup- 
 penübergreifende Zusammenarbeit!
 » Mir ist es ein großes Anliegen, gruppen- 

 übergreifend zu denken, um die best- 
 mögliche Entwicklung unserer 
 Spieler:innen zu gewährleisten. Des- 
 halb ist entscheidend, dass wir einen 
 regen Austausch innerhalb des Trai- 
 ner:innen-Teams pflegen. 
 » Es gilt der Ansatz: allen Jugendlichen, 

 egal ob sie sich auf dem Breiten- oder 
 Spitzensportweg befinden, eine Ausbil- 
 dung auf Top-Niveau zu bieten. Auf 
 diesen zwei möglichen Pfaden sehe ich 
 unsere Aufgabe darin, dass wir die 
 Kinder und Jugendlichen bestmöglich 
 begleiten.
 » #benefizchallenge „Schlag den Coach“: 

 Einige unserer Jugendmannschaften 
 haben sich bei der Dezibel-Challenge, 
 im Rahmenprogramm des ÖHB Cup 
 Spiels gegen Förthof UHK Krems am 
 26. März 2022, beteiligt. Die weibliche 
 und männliche U12 haben sich für 
 diesen Anlass fusioniert und konnten 
 sich bei diesem Event als lauteste 
 Gruppe in der Teufelsarena den ersten 
 Platz sichern. Auch die Minis machten 
 richtig „Krach unterm Dach“ und waren 
 ebenfalls unter den lautesten Gruppen 
 des Abends.

EIN GROSSES DANKESCHÖN an 
das komplette Trainer:innen-Team für euer 
Engagement für unseren Verein und vor 
allem für unsere Kinder und Jugendlichen! 

BREITENSPORT, JUGENDBEREICH UND TRAINER:INNEN-TEAM
Jugendkoordinator Frédéric Wüstner hat schon einiges bewegt



DER DRITTE UND LETZTE TEIL 
DER AUTOGRAMMKARTENSE-
RIE 2021/22 DES HLA MEISTER-
LIGA TEAMS IST DA!
Im letzten Teil dieser Sonderausgabe 
des Kreisläufer-Magazins in dieser Sai-
son sind die noch ausständigen Auto-
grammkarten der HLA MEISTERLIGA 
Kaderspieler mit den Portraits von Ema-
nuel Baldauf, Benjamin Edionwe, Ma-
nuel Schmid, Simon Fritsch und Lennio 
Sgonc (mehr dazu in der Heftmitte) ent-
halten, die den Autogrammkartensatz 
des HLA MEISTERLIGA Teams nun ver-
vollständigen. Des Weiteren sind auch 
zwei Mannschaftsportraits im Postkar-
ten-Design zum einfachen Heraustren-
nen und Verschicken mit dabei. 
Schnappt euch euren vollständigen 
Autogrammkartensatz, besucht das 

morgige Viertelfinalspiel gegen Spar-
kasse Schwaz Handball Tirol in der Har-
der Teufelsarena und lasst euch die 
Autogrammkarten von den Roten Teu-
feln handschriftlich und exklusiv signie-
ren. Ihr habt eine Karte ver-
legt? Das macht nichts! 
Mit druckfrischer Veröffent-
lichung des Kreisläufers 
#351 sind alle Autogramm-
karten nun auch zusätzlich im 
HC Hard Shop in der Sport-
halle am See erhältlich. Vor-
beischauen lohnt sich auf je-
den Fall, denn, wenn euch der 
Weg bereits in den Shop ge-
führt hat, dann könnt ihr am 
besten auch gleich die beilie-
gende JOKER-Karte einlösen. 
Bei deinem nächsten Einkauf 
im HC Hard Shop über EUR 

50,- erhältst du mit dieser JOKER-Karte 
ein Fan-Shirt* gratis dazu!
* Nur solange der Vorrat reicht.

Unsere beiden Kreisläufer Lukas Schweighofer und 
Jadranko Stojanovic machen es vor und kommen ihrer 
Aufgabe auf der Platte gewissenhaft nach. Aber Kreis-
läufer gibt es nicht nur im Handballsport – jede und je-
der von uns ist ein Kreisläufer und kann der Umwelt 
Gutes tun. Das PET Recycling Team, ein Unternehmen 
der ALPLA Group, und der ALPLA HC Hard haben sich 
den Themen Recycling und Kreislaufwirtschaft be-
wusst angenommen, denn für uns sind alle Beteiligten 
in der Wertschöpfungskette einer PET-Flasche „Kreis-
läufer“. Ohne Teamwork läuft sowohl im Sport als auch 
in der Kreislaufwirtschaft nichts. Die Zusammenarbeit 
zwischen ALPLA mit seiner Tochter PET Recycling 

Team und dem ALPLA HC Hard bringt einen besonde-
ren nächsten Spieltag. Das Meister-Playoff Viertelfi-
nale gegen Sparkasse Schwaz Handball Tirol (Sams-
tag, 23. April 2022 um 19.00 Uhr) steht ganz im Zeichen 
des Mottos #SEIEINKREISLÄUFER und liefert interes-
sante Informationen zum Recycling-Kreislauf von PET-
Flaschen. Sei auch du ein Teil des Kreislaufs und un-
terstütze nicht nur die Roten Teufel, sondern schütze 
auch unsere Umwelt und das Klima und gewinne mit 
etwas Glück einen Jahresvorrat an Getränken! Alle 
weiteren Informationen zum Gewinnspiel erfahrt ihr am 
Samstagabend beim Heimspiel gegen Handball Tirol 
direkt in der Sporthalle am See.

IMPRESSUM  Herausgeber: ALPLA HC Hard, Seestraße 60, 6971 Hard, kreislaeufer@hchard.at, Telefon 05574 7000930 Für den 
Inhalt verantwortlich: Nina Amann, Markus Köberle  Redaktion: Nina Amann (Leitung)  Grafisches Konzept und Umsetzung: Alexandra 
Köß, Nina Amann, Markus Köberle  Fotos:  Alexandra Köß, ALPLA, HBW Balingen-Weilstetten, Markus Köberle, Nina Amann, Studio Fasching  
Druck:  Hecht Druck Hard Auflage: 8000 Exemplare  Verteilung: Als Beilage in den Vorarlberger Nachrichten, in den Gemeinden: Hard, 
Lauterach, Wolfurt, Fußach, Höchst, Gaißau, Kennelbach, Lochau, Buch, Schwarzach, Langen und Hörbranz Erscheinungsweise: Acht bis 
zehn Ausgaben pro Saison.

DAS WARTEN HAT EIN ENDE

THEMENSPIELTAG #SEIEINKREISLÄUFER

… SPITZENSPORT – Unser spusu HLA Team überzeugt mit Dynamik und Leiden-
schaft. Unsere Spieler beeindrucken durch sportliche Fairness und schaffen po-
sitive Emotionen … JUGENDARBEIT – Die sportliche Nachhaligkeit zeigt sich in 
unserer aktiven Jugendarbeit. Die Nachwuchsteufel sind die Zukunft von mor-
gen und dieser Verantwortung sind wir uns bewusst … FANS – Handball ist ein 
emotionaler Sport, ganz besonders für unsere Fans. Die Emotionen und Be-
geisterung unserer Fans schaffen eine besondere Atmosphäre … NETZWERK 
– Teamgeist ist ein wesentlicher Bestandteil in unserem Sport. Auch abseits 
des Sports sind wir in unserer Region das Netzwerk für Politik, Unternehmer 
und Gesellschaft … SOZIALE VERANTWORTUNG – Als Verein haben wir in 
und rundum unserer Gemeinde eine wichtige soziale Verantwortung. Wir ste-
hen auch abseits des Spielfelds für ZUSAMMENHALT … EHRENAMT – Un-
ser Verein ist eine große Handballfamilie. Die Begeisterung für unseren Ver-
ein spiegelt sich im Ehrenamt wieder. … SPITZENSPORT – Unser spusu 
HLA Team überzeugt mit Dynamik und Leidenschaft. Unsere Spieler beein-
drucken durch sportliche Fairness und schaffen positive Emotionen … JU-
GENDARBEIT – Die sportliche Nachhaligkeit zeigt sich in unserer aktiven 
Jugendarbeit. Die Nachwuchsteufel sind die Zukunft von morgen und 
dieser Verantwortung sind wir uns bewusst … FANS – Handball ist ein 
emotionaler Sport, ganz besonders für unsere Fans. Die Emotionen und 
Begeisterung unserer Fans schaffen eine besondere Atmosphäre … 
NETZWERK – Teamgeist ist ein wesentlicher Bestandteil in unserem 
Sport. Auch abseits des Sports sind wir in unserer Region das Netzwerk 
für Politik, Unternehmer und Gesellschaft … SOZIALE VERANTWOR-
TUNG – Als Verein haben wir in und rundum unserer Gemeinde eine 
wichtige soziale Verantwortung. Wir stehen auch abseits des Spiel-
felds für ZUSAMMENHALT … EHRENAMT – Unser Verein ist eine gro-
ße Handballfamilie. Die Begeisterung für unseren Verein spiegelt sich 
im Ehrenamt wieder. … SPITZENSPORT – Unser spusu HLA Team 
überzeugt mit Dynamik und Leidenschaft. Unsere Spieler beeindru-
cken durch sportliche Fairness und schaffen positive Emotionen … 
JUGENDARBEIT – Die sportliche Nachhaligkeit zeigt sich in unserer 
aktiven Jugendarbeit. Die Nachwuchsteufel sind die Zukunft von 
morgen und dieser Verantwortung sind wir uns bewusst … FANS – 
Handball ist ein emotionaler Sport, ganz besonders für unsere 
Fans. Die Emotionen und Begeisterung unserer Fans schaffen eine 
besondere Atmosphäre … NETZWERK – Teamgeist ist ein wesent-
licher Bestandteil in unserem Sport. Auch abseits des Sports sind 
wir in unserer Region davws Netzwerk für Politik, Unternehmer 
und Gesellschaft … SOZIALE VERANTWORTUNG – Als Verein 
haben wir in und rundum unserer Gemeinde eine wichtige sozia-
le Verantwortung. Wir stehen auch abseits des Spielfelds für 
ZUSAMMENHALT … EHRENAMT – Unser Verein ist eine große 
Handballfamilie. Die Begeisterung für unseren Verein spiegelt 
sich im Ehrenamt wieder. … SPITZENSPORT – Unser spusu 
HLA Team überzeugt mit Dynamik und Leidenschaft. Unsere 
Spieler beeindrucken durch sportliche Fairness und schaffen 
positive Emotionen … JUGENDARBEIT – Die sportliche Nach-
haligkeit zeigt sich in unserer aktiven Jugendarbeit. Die Nach-
wuchsteufel sind die Zukunft von morgen und dieser Verant-
wortung sind wir uns bewusst … FANS – Handball ist ein 
emotionaler Sport, ganz besonders für unsere Fans. Die 
Emotionen und Begeisterung unserer Fans schaffen eine 
besondere Atmosphäre … NETZWERK – Teamgeist ist ein 
wesentlicher Bestandteil in unserem Sport. Auch abseits 
des Sports sind wir in unserer Region das Netzwerk für Po-
litik, Unternehmer und Gesellschaft … SOZIALE VERANT-
WORTUNG – Als Verein haben wir in und rundum unserer 
Gemeinde eine wichtige soziale Verantwortung. Wir ste-
hen auch abseits des Spielfelds für ZUSAMMENHALT … 
EHRENAMT – Unser Verein ist eine große Handballfami-
lie. Die Begeisterung für unseren Verein spiegelt sich im 
Ehrenamt wieder. … SPITZENSPORT – Unser spusu 
HLA Team überzeugt mit Dynamik und Leidenschaft. 
Unsere Spieler beeindrucken durch sportliche Fairness 
und schaffen positive Emotionen … JUGENDARBEIT – 
Die sportliche Nachhaligkeit zeigt sich in unserer akti-
ven Jugendarbeit. Die Nachwuchsteufel sind die Zu-
kunft von morgen und dieser Verantwortung sind wir 
uns bewusst … FANS – Handball ist ein emotionaler 
Sport, ganz besonders für unsere Fans. Die Emotio-
nen und Begeisterung unserer Fans schaffen eine 
besondere Atmosphäre … NETZWERK – Teamgeist 
ist ein wesentlicher Bestandteil in unserem Sport. 
Auch abseits des Sports sind wir in unserer Region 
das Netzwerk … SPITZENSPORT – Unser spusu 
HLA Team überzeugt mit Dynamik und Leiden-
schaft. Unsere Spieler beeindrucken durch sportli-
che Fairness und schaffen positive Emotionen … 
JUGENDARBEIT – Die sportliche Nachhaligkeit 
zeigt sich in unserer aktiven Jugendarbeit. Die 
Nachwuchsteufel sind die Zukunft von morgen 
und dieser Verantwortung sind wir uns bewusst 
… FANS – Handball ist ein emotionaler Sport, 
ganz besonders für unsere Fans. Die Emotio-
nen und Begeisterung unserer Fans schaffen 
eine besondere Atmosphäre … NETZWERK – 
Teamgeist ist ein wesentlicher Bestandteil in 
unserem Sport. Auch abseits des Sports sind 
wir in unserer Region das Netzwerk für Poli-
tik, Unternehmer und Gesellschaft … SOZIA-
LE VERANTWORTUNG – Als Verein haben 
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NIKOLA STEVANOVIC WIRD EIN 
ROTER TEUFEL Das junge österrei-
chische Talent Nikola Stevanovic wird 
im Sommer 2022 zum Vorbereitungs-
start auf die neue Saison 2022/23 zum 
ALPLA HC Hard dazustoßen und ab 
Herbst im HLA MEISTERLIGA Team auf 
der Position Rückraum Rechts für mehr 
Variabilität und Flexibilität sorgen.  👍 
„Nach sehr guten Gesprächen mit Chef-
coach Hannes Jón Jónsson und den 
Ambitionen, die der Club für die Zukunft 
hat, habe ich mich schlussendlich dafür 
entschieden, den nächsten Schritt ge-
meinsam mit Hard zu gehen. Ich freue 
mich sehr, in der kommenden Saison für 
Hard spielen zu dürfen", ist Nikola Ste-
vanovic begeistert und blickt seiner 
neuen Aufgabe hoch motiviert entge-
gen. 😁 Der ALPLA HC Hard sowie die 
gesamte Harder Handballfamilie freuen 
sich auf die Verstärkung in den Reihen 
der Roten Teufel und auf die erfolgreiche 
Zusammenarbeit! 👹 🤝 😎 Herzlich will-
kommen in Hard, Nikola! 🤗

#CHALLENGE „SCHLAG DEN 
COACH“ – WETTEINSATZ EIN- 
GELÖST   Morgenstund hat Gold im 
Mund! 😉 Nachdem wir im ÖHB Cup 
Spiel gegen Förthof UHK Krems für 
eine volle Halle gesorgt haben, hat 
Cheftrainer Hannes Jón Jónsson in al-
ler Früh seinen Wetteinsatz eingelöst. 
😁 💪 Gemeinsam mit der Unterstüt-
zung von Geschäftsführer Markus Kö-
berle wurden in der Backstube der Bä-
ckerei Kainz kleine Zopf-Teufele 👹 
gebacken und beim Heimspiel am 2. 
April in der Teufelsarena verschenkt.          
Wir sagen DANKE Hannes und DANKE 
Markus für euren Einsatz! 😎 Ein herzli-
ches Dankeschön auch an Mehment 
Altas und sein Team von Kainz! 🤝 🤗

ÖHB CUP FINALS 2022 STEI-
GEN IN HARD  Der ALPLA HC Hard 
ist der diesjährige Ausrichter des Cupfi-
nal-Events, bestehend aus ÖHB Cup 
Final 4 der Männer und dem Finale der 
Damen, das am Wochenende des 
6./7. Mai 2022 in der Sporthalle am See 
ausgetragen wird. 💪 Die Männermann- 
schaften des ÖHB Cup Halbfinales 
stehen bereits fest: Neben Titelverteidi-
ger HC FIVERS WAT Margareten, Spar-
kasse Schwaz Handball Tirol und Aus-
richter ALPLA HC Hard hat Bregenz 
Handball im Duell mit HC LINZ AG das 
letzte Ticket für das Final 4 gelöst. 🔥 
Wir freuen uns schon jetzt auf ein Wo-
chenende voller #GeballterLeidenschaft 
in der Harder Teufelsarena!  🙌 🎉  Infos 
zum Cupfinal-Event: www.hchard.at 
#staytuned 

PARKRAUMMANAGEMENT BEI 
HEIMSPIELEN BEACHTEN    Wir 
möchten auf die verschärften Ver-
kehrskontrollen rund um die Sport-
halle am See aufmerksam machen 
und euch bitten, beim Besuch des 
Heimspiels unbedingt die geltenden 
Halte- & Parkverbotsregelungen zu 
beachten sowie die anfallenden 
Parkgebühren (Gebührenpflicht bis 
20 Uhr) im Blick zu haben, um sich 
nach einem tollen Handballabend in 
der Teufelsarena nicht über einen 
Strafzettel ärgern zu müssen. ☝ 

UNSERE WU16 UND MU16 HO-
LEN SICH DEN VIZEMEISTER-
TITEL IM HVW  Mit einem deutli-
chen 30:24 Auswärtssieg gegen HSC 
Schmiden/Oeffingen sicherten sich un-
sere U16 Mädels den 2. Platz in der 
obersten Liga des HVW-Verbands!    
Auch unsere mU16 konnte das durch-
aus spannende Heimspiel gegen TSV 
Weinsberg mit 36:34 für sich entschei-
den und damit den Vizemeistertitel in 
der höchsten Liga des HVW-Verbands 
nach Hard holen! Die #mirsindhchard 
Familie gratuliert recht herzlich und ist 
sehr stolz! 👏 🎉

 SA  23.04.2022 19:00 SA  23.04.2022 19:00 ALPLA HC HardALPLA HC Hard Sparkasse Schwaz Handball TirolSparkasse Schwaz Handball Tirol

 MI   27.04.2022 19:30  MI   27.04.2022 19:30 Sparkasse Schwaz Handball TirolSparkasse Schwaz Handball Tirol ALPLA HC HardALPLA HC Hard

 SA  30.04.2022 TBD  SA  30.04.2022 TBD ALPLA HC HardALPLA HC Hard Sparkasse Schwaz Handball TirolSparkasse Schwaz Handball Tirol

   Vorschau der Spieltermine beim Erreichen des Halbfinales:  Vorschau der Spieltermine beim Erreichen des Halbfinales: 
  13./14. Mai, 19./20. Mai, 23./24. Mai  13./14. Mai, 19./20. Mai, 23./24. Mai

SPIELPLAN HLA MEISTERLIGA

´ 

ALLE SPIELE

LIVE auf

ORF Sport+,

LAOLA1.at oder

K19. Weitere

Informationen 

auf unseren

Kanälen.
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Die Herstellung von recyceltem PET verur-
sacht rund 90 Prozent weniger Treibhaus-
gase als die Produktion von neuem.

SEI EIN KREISLÄUFER 
KUNSTSTOFF IST 
WERTVOLL 
Das PET Recycling Team (ein Unterneh-
men der ALPLA Group) ist 2005 angetre-
ten, damit aus gebrauchten wieder neue 
PET-Flaschen werden. Die haben nicht nur 
zahlreiche Vorteile, sondern lassen sich 
auch hervorragend wiederverwerten. 
Wichtig ist, dass sie nicht in der Umwelt 
landen, sondern im Kreislauf gehalten 
werden. Darauf will die Aktion „Sei ein 
Kreisläufer“ hinweisen, die der ALPLA HC 
Hard und ALPLA gemeinsam präsentieren.

PET-Flaschen sind praktisch, weil sie 
leicht sind und nicht zerbrechen. 
Wichtig ist, dass sie nach dem Ge-
brauch nicht irgendwo landen, son-
dern im Gelben Sack oder der Gelben 
Tonne. Damit wird sichergestellt, 
dass aus gebrauchten PET-Flaschen 
wieder neue entstehen. So können 
wir alle einen Beitrag leisten, dass 
Ressourcen geschont und der Aus-
stoß von Treibhausgasen reduziert 
wird. Der Kreisläufer bringt den Er-
folg, nicht nur beim Handball, son-
dern auch beim Recycling!

„Wir müssen dafür sorgen, dass alle 
Beteiligten in der Wertschöpfungs-
kette den Wert von Kunststoff erken-
nen und zu einer funktionierenden 
Kreislaufwirtschaft beitragen“, betont 
Günther Lehner, ALPLA Chairman 
und Präsident des ALPLA HC Hard. 
Das Ziel ist der Kreislauf von Flasche 
zu Flasche. Aktuell findet weltweit 
noch immer viel zu viel Material nicht 
in die richtigen Recyclingströme, geht 
der Kreislaufwirtschaft verloren und 
landet im schlimmsten Fall in der 
Umwelt.

Bei der Aktion „Sei ein Kreisläufer“ 
geht es genau darum: Wer leere 
PET-Flaschen richtig entsorgt, leistet 
den ersten wichtigen Beitrag und 

bringt den 
Kreislauf in 
Bewegung. 
Im tägli-

chen Leben 
gewinnen 

durch die richtige 
Entsorgung von Kunststoff alle, vor 
allem aber die Umwelt und das Klima.

SO FUNKTIONIERT 
PET-RECYCLING
Was passiert mit den richtig entsorg-
ten PET-Flaschen? Sie werden aus 
den gesammelten Verpackungsabfäl-
len aussortiert und farblich getrennt 
zu Ballen gepresst. Die kommen ins 
Recyclingwerk. Dort werden Etiket-
ten und Verunreinigungen entfernt, 
die Flaschen gewaschen und zerklei-
nert. Die Flakes werden wieder zu 
lebensmittelechtem Granulat aufbe-
reitet, aus dem sich neue Rohlinge 
herstellen lassen. Diese wiederum 
blasen die Getränkehersteller zu 
Flaschen auf und befüllen sie mit 
Getränken.

Weltweit hat die ALPLA Group 10 
PET-Recyclingwerke. Eines davon ist 
das PET Recycling Team in Wöllers-
dorf südlich von Wien. Dort werden 
pro Jahr 21.000 Tonnen recyceltes 
PET (rPET) produziert. Das in Wöll-
ersdorf hergestellte rPET verursacht Beim Recycling werden alle zu Kreisläufern.

92 (!) Prozent weniger Treibhausgase 
als die Produktion von PET-Neuware.

KUNSTSTOFF NEU DENKEN
Das führt dazu, dass sich die Ökobi-
lanz von PET-Flaschen deutlich ver-
bessert. Eine Halbliter-Limonadenfla-
sche aus hundert Prozent recyceltem 
PET schneidet bei den Auswirkungen 
auf den Klimawandel sehr viel besser 
ab, als eine gleichgroße Glasflasche. 
Das liegt auch daran, dass PET weni-
ger energieintensiv hergestellt wird, 
etwa zehn Mal leichter ist und beim 
Transport deutlich geringere CO2- 
Emmissionen verursacht. PET ist zu-
dem ein sehr robuster Kunststoff und 
die gefahrlose Alternative zur Glasfla-
sche. Fällt eine PET-Flasche zu Bo-
den, zerbricht sie nicht. Und wenn sie 
verschlossen ist, bleibt der Inhalt bei 
kleinen Unfällen dort, wo er hingehört 
– in der Flasche.
Mittlerweile werden die Flaschen so 
entwickelt, dass sie sich nach Ende 
ihrer Gebrauchsphase perfekt wie-
derverwerten lassen. „Design for 
Recycling“ ist entscheidend, damit 
das PET Recycling Team bei der Wie-
derverwertung optimale Ergebnisse 
erzielt. Dabei geht es beispielsweise 
um die geeignete Material- und Farb-
wahl bei der Entwicklung der Fla-
schen. Ist etwa die Flasche so trans-
parent und lichtdurchlässig, dass die 

optischen Sensoren bei der Sortie-
rung sie gut erkennen und sie nicht 
aus dem Kreislauf rausfällt.

VERPFLICHTENDE ZIELE
Die ALPLA Group hat 2018 eine inter-
nationale Vereinbarung unterzeichnet 
und sich damit verpflichtet, dass bis 
2025 alle Verpackungen zu hundert 
Prozent recyclingfähig sind und der 
Anteil an wiederverwertetem Kunst-

stoff am gesamten Materialeinsatz 
auf 25 Prozent steigt. Um diese ehr-
geizigen Ziele zu erreichen, werden 
jedes Jahr 50 Millionen Euro in den 
weiteren Ausbau der Recyclingaktivi-
täten investiert. Das trägt dazu bei, 
dass weltweit möglichst viele Kreis-
läufe geschlossen werden.

Weitere Infos 
rund um PET-Flaschen:
www.sichere-flasche.at
www.starke-flasche.at

So funktioniert der Kreislauf: Die gesam-
melten PET-Flaschen werden beim PET 
Recycling Team gewaschen und zu Flakes 
zerkleinert. Daraus entsteht Granulat, aus 
dem ALPLA Rohlinge herstellt. Die werden 
beim Getränkehersteller aufgeblasen und 
wieder befüllt.

CMYK COLOR INFORMATION:
INDORAMA DARK BLUE:  C100 | M80 | Y6 | K30 {PANTONE 288C)
INDORAMA GREEN: C97 | M2 | Y98 | K12 (PANTONE 348C)
INDORAMA LIGHT RED: C2 | M100 | Y82 | K6 (PANTONE 186C)

Wefo
BLASFORMEN

MARIO INDUSTRIEMONTAGEN &
KRANSERVICE

OFNER

Mario Ofner
Webereiweg 82
6971 Hard

Vermietung - Verkauf
Montage und Service
Wartung und Reparatur

Mobil: +43(0)699 172 318 55
Mail: info@kranmontagen-service.at
Home: www.kranmontagen-service.at

DER LETZTE WEG IN GUTEN HÄNDEN

Dornbirn - Feldkirch - Wolfurt - Hard

kammerjaeger.biz

KNOLL 
KAMMER 
JÄGER

R

führend in Kompetenz & Partnerschaft
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Beim Geschmack kommt es uns nicht auf die Größe an. Denn wie immer 
zählen die inneren Werte – und die sind zu 100% original Mohrenbräu Spezial. 
Untergärig, vollmundig und schön malzig!

Vorarlbergs größtes Bier, jetzt auch in der 0,33l Leichtglasflasche.

Wieso? Weshalb? Warum? 
Die Antworten dazu gibt’s hier:

0,33l
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L I G H T N E S S STABILITY

@kempa_de

@kempa_handball

/kempa.de

kempa-sports.de

blog.kempa-sports.com

ÖFFNUNGSZEITEN 
MO und DI von 16 bis 18 Uhr
sowie an den Heimspieltagen der Roten Teufel
HC Hard Shop | Seestraße 60 | 6971 Hard

KOMM und sichere dir DEINES!
Kids € 14,90 // Erwachsene € 19,90

AB SOFORT

BRANDNEUES
FAN-SHIRT
im SHOP

AB SOFORT

BRANDNEUES
FAN-SHIRT
 im SHOP

© by Studio Fasching

© by Studio Fasching © by Studio Fasching

AL
PL

A 
HC

 H
AR

D 
M

an
ns

ch
af

t 2
02

1/
22

AL
PL

A 
HC

 H
AR

D 
M

an
ns

ch
af

t 2
02

1/
22

© by Studio Fasching

J
O 
K  
E 
R

J
O 
K  
E 
R * solange der Vorrat reicht.

            

Bei deinem nächsten 

Einkauf im HC Hard 

Shop über EUR 50,- 

erhältst du mit 

dieser Joker-Karte ein  

FAN-SHIRT 
GRATIS !!!

*



UMFANGREICHES ANGEBOT
KÜHLE DRINKS UND LECKERE SNACKS –
WIR HABEN GENAU DAS RICHTIGE FÜR DICH!

Die lautstarke Unterstützung und das Anfeuern der Roten Teufel 
auf der Platte verlangen ganz klar, dass die Stimmbänder 
regelmäßig geölt und auch das auftretende Hungergefühl 
entsprechend gestillt werden – das umfangreiche Ange-
bot unserer Gastronomie in der Sporthalle am See bietet 
da genau das Richtige.

Seit über 20 Jahren kümmert sich Ulrike Bereuter äußerst 
gewissenhaft und sehr engagiert um den gesamten Be-
reich der Gastronomie in der Teufelsarena und zeichnet 
sich federführend für dieses Aufgabenfeld, welches sich 
über die Jahre hinweg stets erweitert hat, verantwortlich. 
Von der Organisation im Vorfeld über die Zusammenar-
beit mit Partnern und Lieferanten bis hin zur logistischen 
Abwicklung hat Ulli alles bestens im Blick. Am Spieltag 
selbst verpasst Ulli dem Ganzen eigenhändig den Fein-
schliff, stets um das Wohl der Gäste bemüht. „Wir haben 
schon unzählige Feste in der Teufelsarena miteinander 
gefeiert – genial, legendär und immer eine riesen Gaudi!“, 
erinnert sich Ulli sehr gerne daran zurück.

KANTINE & VIP-CATERING
Im Obergeschoss der Sporthalle am See freuen sich Ma-
rina Wrießnegger und ihr Team auf euren Besuch! Marina 
hat, als ihre Tochter Michelle selbst noch aktiv Handball 
spielte, bereits immer wieder in der Kantine ausgeholfen 
und sich auch an den Spieltagen an den Wochenenden 
stets in der Halle engagiert. Mittlerweile sind seitdem 
über 15 Jahre vergangen und Marina ist noch immer tat-
kräftig im Einsatz. „Ich finde den Zusammenhalt des 
Teams einfach klasse und die vielen tollen Feste, die wir 
bereits gemeinsam in diesen Hallen miteinander gefeiert 
haben, waren immer ein großer Spaß. Wenn ich in die 
vielen glücklichen Kindergesichter an den Spieltagen un-
seres Nachwuchses oder auch beim jährlichen Rasentur-
nier blicke, geht mir das Herz auf“, freut sich Marina be-
reits auf die nächste Veranstaltung. An den Spieltagen 
hält der Kantinenbereich jede Menge gekühlte Getränke, 
kleine Snacks und den nicht mehr wegzudenkenden 
Leberkäse bereit.

WEINBAR
Wer sich in etwas ruhigerer Atmosphäre 
unterhalten und den Abend gemütlich aus-
klingen lassen möchte, ist in der Weinbar 
im Foyer im Erdgeschoss genau richtig. 
Neben der 270° Bar sorgen die in Stehti-
sche umfunktionierten antiken Holfzässer 
für ein lässiges Ambiente und bieten den 
idealen Ort, um den Handball-Abend in der 
Teufelsarena in feiner Runde bei einem gu-
ten Glas Wein oder einem kühlen Bier Re-
vue passieren zu lassen. Unser Barteam 
freut sich über euren Besuch!

TEUFELSBAR 
Feiern, Tanzen und die Nacht zum 
Tag machen, das und noch viel 
mehr bietet die Teufelsbar! Nach 
Abpfiff der Partie ist das ohne 
Frage THE PLACE TO BE für alle 
Partytiger unter euch. Celina und 
Michelle Lutter sind seit 2019 in 
der Teufelsbar aktiv und haben 
diese im darauffolgenden Jahr als 
Chefbarkeeperinnen übernommen. Die beiden Mädels 
werfen sich ordentlich ins Zeug und überraschen ge-
meinsam mit ihrem Team mit leckeren eigens kreierten 
Getränken, Spezialangeboten oder verschiedenen Mot-
to-Partys, wie zum Beispiel einem zünftigen Oktoberfest.
„Das Oktoberfest ist immer ein Highlight. Es ist eine ganz 
spezielle Party, alle sind gut drauf und jede Menge Spaß 
ist garantiert“, sind sich Celina und Michelle einig. Die 
wechselnden DJs heizen weiter richtig ein und sorgen mit 
ihren coolen Beats dafür, dass auch ja kein Bein ruhig 
bleibt. Die Partys in der Teufelsbar waren schon früher 
legendär und sind es immer noch. Überzeuge dich selbst, 
sei mit dabei und schaffe deine eigene Erinnerung! 

FRANZ VON DURST VIP LOUNGE
Diese exklusive VIP Lounge im 2. Ober-
geschoss bietet Platz für bis zu 24 Per-
sonen, die das Spiel bei freiem Blick 
auf das Spielfeld und das Geschehen 
in der Halle in einem separat abge-
trennten Bereich ganz entspannt mit-
verfolgen können. Darüber hinaus 
überzeugt die VIP Lounge mit dem ku-

linarischen Angebot, das aus einer eigenen Vorspeisen-
auswahl besteht, den Zugang zum VIP-Buffet beinhaltet 
und Getränke direkt in der VIP Lounge anbietet. Eine ei-
gene Servicekraft kümmert sich über den gesamten 
Abend hinweg exklusiv um das Wohl der Lounge Besu-
cher:innen. Ein einmaliges Erlebnis in der Teufelsarena ist 
garantiert! Bei Interesse steht euch Geschäftsführer Mar-
kus Köberle gerne für weitere Fragen zur Verfügung.

GASTRONOMIE

Ein Handballspiel ohne Leberkäse 
ist kein richtiges Handballspiel,
ohne geht fast nicht.

Auf unseren leckeren Leber-
käse freuen sich jedes Mal 
Klein und Groß.

  Fizzas, Apfelstrudel 
und Flying Hirsch sind 

die beliebtesten Shots, die nie 
ausgehen dürfen. Unseren Franz 
von Durst Gin-Tonic muss man 
aber auch auf alle Fälle probiert 
haben. Was natürlich immer 
geht und sehr gefragt ist, ist 
ein kühles Mohrenbier.



Fantastische Strände weltweit erleben!      Hofsteigstrasse 101       6971 Hard      05574 89200 

bl
ue

pl
an

et
-fl

ug
re

ise
n.
at

 

Landstraße 80, 6971 Hard
 

Tel.: 05574 / 82377
Mobil: 0660 / 7482424
Fax: 05574 / 82424
sandy.alfare@gmx.at
www.sandys-haarstudio.at  

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi, Fr    8.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag       8.30 – 19.00 Uhr

Wallstraße 20c · 6971 Hard · info@gartenbau-hard.at · www.gartenbau-hard.at




